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gemäß § 4 wird in eigener Verantwortung durch die Vorsit­
zenden der Räte der Bezirke festgelegt.

(5) Die Vorschläge sind bis zum 1. September eines jeden 
Jahres einzureichen
— an den Minister für Gesundheitswesen für die Titel „Ober­

medizinalrat“ und „Oberpharmazierat“,
— an den Minister für Gesundheitswesen bzw. an den Vor­

sitzenden des zuständigen Rates des Bezirkes für die Titel 
„Medizinalrat“, „Pharmazierat“ und „Sanitätsrat“.

(6) Die Entscheidung über die Vorschläge erfolgt im Ein­
vernehmen mit dem Zentralvorstand der Gewerkschaft Ge­
sundheitswesen durch den Minister für Gesundheitswesen 
bzw. durch den Vorsitzenden des Rates des Bezirkes im Ein­
vernehmen mit dem Bezirksvorstand der Gewerkschaft Ge­
sundheitswesen.

§ 6

Die Titel werden zum „Tag des Gesundheitswesens“, dem 
11. Dezember, durch den Minister für Gesundheitswesen bzw. 
durch den Vorsitzenden des zuständigen Rates des Bezirkes 
verliehen.

§7

Zur Verleihung des Titels gehört eine Urkunde.

§ 8

(1) Der Ausgezeichnete ist berechtigt, den verliehenen Titel 
im Zusammenhang mit seinem Namen zu führen. Bei mehre­

ren nach dieser Anordnung verliehenen Titeln ist der jeweils 
höchste zu führen.

(2) Bisher erteilte Berechtigungen zur Führung dieser Titel 
bleiben hiervon unberührt.

(3) Über die Verleihung der Titel ist beim Ministerium für 
Gesundheitswesen bzw. bei den Räten der Bezirke, Abteilung 
Gesundheits- und Sozialwesen, eine Nachweiskartei zu füh­
ren.

§9

(1) Titel können auf Antrag der Vorschlagsberechtigten ge­
mäß § 5 aberkannt werden, wenn der Ausgezeichnete sich der 
Auszeichnung unwürdig erweist oder wenn nachträglich Tat­
sachen bekannt werden, die die Auszeichnung zur Zeit der 
Verleihung ausgeschlossen hätten.

(2) Über die Aberkennung von Titeln entscheidet der Mi­
nister für Gesundheitswesen.

§10

Diese Anordnung tritt am 1. Juli 1978 in Kraft. 

Berlin, den 1. Juni 1978

Der Minister für Gesundheitswesen
I. V.: T s c h e r s i c h  

Staatssekretär
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